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Deutsche Börse – Seitwärtsstrategien nahe Allzeithoch  
Autor: Thorsten Welgen

Mit aktuell 171 Euro knabbert die Aktie der Deutsche Börse (DE0005810055) an den Allzeithochs bei  
176 Euro von Anfang August 2022 und gehört zu den wenigen Werten, die sich dem Abwärtstrend 
widersetzen können. Während die Volatilität im Allgemeinen an den Nerven von Aktionären zerrt, 
sorgen die starken Schwankungen für enorme Handelsvolumina an den Kassa- und Terminmärkten und 
damit für klingelnde Kassen bei der Deutschen Börse – das spiegelten bereits die Q2-Zahlen (EBITDA  
+13 Prozent zum Vorjahresquartal). Wer auf dem aktuellen Kursniveau kein Direktinvestment sucht, wählt 
den defensiven Einstieg mit der Aussicht auf attraktive Seitwärtsrenditen.

Discount-Strategie mit 11 Prozent Puffer (März)  

Das Discount-Zertifikat der HSBC mit der ISIN DE000HG05BQ0 bietet beim Preis von 151,79 Euro einen 
Puffer von 11 Prozent. Aus der Differenz zum Cap von 160 Euro errechnet sich eine maximale Rendite von 
8,21 Euro oder 10,6 Prozent p.a. Schließt die Aktie am Bewertungstag 17.3.23 unter dem Cap, erhalten 
Anleger eine Aktie der Deutschen Börse.  

Defensive Bonus-Strategie mit 27 Prozent Puffer (März)

Wie ein Discounter mit Barriere funktioniert das Capped-Bonus-Zertifikat der HVB mit der ISIN 
DE000HB5A4S6: Sofern die Barriere von 125 Euro (Puffer 27 Prozent) bis zum Bewertungstag 17.3.23 
nie berührt oder unterschritten wird, zahlt das Produkt den Bonus- und Höchstbetrag (Cap) von 175 Euro. 
Bei einem Kaufpreis von 167,13 Euro (Abgeld 2,5 Prozent!) ergibt sich ein Gewinn von 7,87 Euro oder  
9,3 Prozent p.a. Bei verletzter Barriere und Schlusskurs unter Cap erfolgt eine Aktienlieferung.

Einkommensstrategie mit 8 Prozent p.a. Kupon (Dezember) 

Die Aktienanleihe der BNP Paribas mit der ISIN DE000PD4BLP2 zahlt unabhängig von der Aktien- 
kursentwicklung einen Zinskupon von 8 Prozent p.a. Durch Einstieg unter pari steigt die effektive Rendite 
auf 9,1 Prozent p.a., wenn die Aktie am Bewertungstag (15.12.23) unter dem Basispreis von 160 Euro 
notiert, gibt’s die Lieferung von 6 Aktien (Bruchteile in bar). Sicherheitspuffer 6,7 Prozent.

ZertifikateReport-Fazit: Die Aktie der Deutschen Börse profitiert von der Volatilität der Aktien- und Renten- 
märkte – solange diese mit steigenden Handelsvolumina einhergeht – und hat daher grundsätzlich  
diversifizierende Eigenschaften für Portfolios. Mit Zertifikaten gelingt der defensive Einstieg nahe den 
Höchstständen.

Bonus-Zertifikate
Mit dem zusätzlichen 
Impuls ins Ziel kommen
Es besteht ein Totalverlustrisiko. Mehr unter: www.dzbank-derivate.de

Werbung

https://www.boerse-stuttgart.de/de-de/produkte/anlageprodukte/discount-zertifikate/stuttgart/hg05bq
https://www.boerse-stuttgart.de/de-de/produkte/anlageprodukte/bonus-zertifikate/stuttgart/hb5a4s
https://www.boerse-stuttgart.de/de-de/produkte/anlageprodukte/aktienanleihen/stuttgart/pd4blp
https://kerlundcie.adspirit.de/adclick.php?pid=127&wmid=1312&gdpr_consent=&chc=1&ord=
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VW Vz.-Zertifikat mit 17% Chance und 35% Sicherheitspuffer
Die VW Vz.-Aktie (ISIN: DE0007664039) konnte sich in den vergangenen Wochen deutlich von ihrem 
Jahrestief vom 5. Juli 2022 bei 120,56 Euro nach oben hin absetzen.Der bevorstehende Börsengang 
der VW-Sportwagentochter Dr. Ing. h.c.F. Porsche AG (Porsche AG), der von Experten als positiv  
eingeschätzt wird, und die günstige Bewertung der Aktie waren zu einem wesentlichen Anteil für die 
kräftige Kurserholung der VW Vz.-Aktie verantwortlich.

Darüber hinaus bekräftigten die Experten der UBS wegen des hohen Auftragsbestandes und des steigenden 
Halbleiterangebotes mit einem Kursziel von 230 Euro ihre Kaufempfehlung für die VW Vz.-Aktie

Anlage-Idee: Anleger, die nun eine Investition in die VW Vz.-Aktie ins Auge fassen und gleichzeitig das 
Kursrisiko des direkten Aktieninvestments reduzieren möchten, könnten als Alternative zum direkten  
Aktieninvestment den Kauf eines Bonus-Zertifikates mit Cap in Erwägung ziehen. Mit solchen Produkten 
können Anleger mit deutlich gesenktem Verlustrisiko in den nächsten zwölf Monaten Renditen im zweistel-
ligen Prozentbereich erzielen.

Bonus-Zertifikate mit Cap bieten Anlegern gegenüber dem direkten Aktienkauf den Vorteil, dass sie auch 
bei stagnierenden oder nachgebenden Aktienkursen hohe Renditen ermöglichen. Als Gegengeschäft für 
die attraktiven Seitwärtschancen müssen Zertifikateanleger auf das unbegrenzte Gewinnpotenzial des 
Aktieninvestments und in Aussicht stehende Dividendenzahlungen verzichten.

Die Funktionsweise: Wenn die VW Vz.-Aktie bis zum Bewertungstag des Zertifikates niemals die Barriere 
bei 95 Euro berührt oder unterschreitet, dann wird das Bonus-Zertifikat mit Cap am 22. September 2023 
mit dem Bonuslevel in Höhe von 170 Euro zurückbezahlt.

Die Eckdaten: Beim DZ Bank-Bonus-Zertifikat mit Cap (ISIN: DE000DW5GH45) auf die VW Vz.-Aktie 
befinden sich Bonuslevel und Cap bei 170 Euro. Der Cap definiert den maximalen Auszahlungsbetrag des 
Zertifikates. Die bis zum Bewertungstag, dem 15. September 2023, aktivierte Barriere liegt bei 95 Euro. 
Beim VW Vz.-Aktienkurs von 146,46 Euro konnten Anleger das Zertifikat mit 145,92 Euro kaufen.

Die Chancen: Da Anleger das Zertifikat derzeit mit 145,92 Euro erwerben können, ermöglicht es in zwölf 
Monaten einen Bruttoertrag von 16,50 Prozent, wenn der Aktienkurs bis zum Bewertungstag niemals um 
34,90 Prozent auf 95 Euro oder darunter fällt.

Die Risiken: Berührt die VW Vz.-Aktie bis zum Bewertungstag die Barriere bei 95 Euro und die Aktie 
notiert am Bewertungstag unterhalb des Caps, dann wird das Zertifikat mit dem am Bewertungstag fest- 
gestellten Schlusskurs der VW Vz.-Aktie zurückbezahlt. Wird dieser unterhalb von 145,92 Euro fest- 
gestellt, dann wird das Zertifikate-Investment einen Verlust verursachen.

Mit einschätzbarem Risiko zum Erfolg.
Mit Capped Bonus-Zertifikaten von HSBC.
Den Basisprospekt sowie die Endgültigen Bedingungen und die Basisinformationsblätter erhalten Sie unter www.hsbc-zertifikate.de. 
Die Billigung des Basisprospekts durch die BaFin ist nicht als ihre Befürwortung der angebotenen Wertpapiere zu verstehen. Wir empfehlen Interessenten und 
potenziellen Anlegern den Basisprospekt und die Endgültigen Beding-ungen zu lesen, bevor sie eine Anlageentscheidung treffen, um sich möglichst umfassend 
zu informieren, insbesondere über die potenziellen Risiken und Chancen des Wertpapiers. Sie sind im Begriff, ein Produkt zu erwerben, das nicht einfach ist und 
schwer zu verstehen sein kann.

https://www.boerse-stuttgart.de/de-de/produkte/anlageprodukte/bonus-zertifikate/stuttgart/dw5gh4
http://track.adform.net/C/?bn=52857367


Werbung der Landesbank Baden-Württemberg

Bereit für Neues

Nicht an der Qualität sparen:
Discount-Zertifikate  
made in Germany.
Jetzt mehr erfahren unter www.LBBW-markets.de/discountzertifikate. 

Bitte beachten Sie den veröffentlichten produktbezogenen Prospekt, der unter www.LBBW-markets.de/prospekte 
abgerufen werden kann. Die Billigung des Prospekts ist nicht als Befürwortung der angebotenen oder zum Handel 
an einem geregelten Markt zugelassenen Wertpapiere zu verstehen. Potenzielle Anleger sollten den  Prospekt lesen, 
bevor sie eine Anlageentscheidung treffen, um die potenziellen Risiken und Chancen der Entscheidung, in die Wert-
papiere zu investieren, vollends zu verstehen. Sie sind im Begriff, ein Produkt zu erwerben, das nicht einfach ist  
und schwer zu verstehen sein kann.

http://www.lbbw-markets.de/discountzertifikate
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Porsche Holding SE-Anleihe mit 9,11% Zinsen du 35% Schutz
Strukturierte Anleihen und Zertifikate auf solide Basiswerte sind bestens dafür geeignet, um dem Kauf-
kraftverlust auch in der nach wie vor bestehenden Tiefzinsphase entgegen zu wirken. Wer die Porsche 
Holding SE-Aktie (ISIN: DE000PAH0038), die vom bevorstehende Börsengang der VW-Sportwagen- 
tochter Dr. Ing. h.c.F. Porsche AG (Porsche AG) profitieren sollte, als soliden Basiswert ansieht, könnte 
als Alternative zum direkten Aktienkauf die Investition in die aktuell zur Zeichnung angeboten Memory 
Express Anleihe auf die Porsche Holding SE-Aktie in Erwägung ziehen. Dieses Produkt wird nicht nur 
bei einem steigenden, sondern auch bei einem stagnierenden oder fallenden Aktienkurs positive Rendite 
abwerfen.

9,11% Zinsen, 35% Sicherheitspuffer 

Der Porsche Holding SE-Schlusskurs vom 30.9.22 wird als Ausübungspreis für die Memory Express- 
Anleihe fixiert. Bei 65 Prozent des Ausübungspreises wird sich die Barriere befinden. Notiert die Porsche 
Holding SE-Aktie am ersten Bewertungstag in einem Jahr, am 26.9.23, auf oder oberhalb des Aus-
übungspreises, dann wird die Anleihe mit 100 Prozent plus einer Zinszahlung in Höhe von 9,11 Prozent 
- wohl in Anlehnung auf den legendären Porsche 911 - zurückbezahlt. Wird der Aktienkurs an diesem Tag 
zwischen der Barriere und dem Ausübungspreis gebildet, dann wird nur der 9,11-prozentige Zinskupon 
ausbezahlt und die Laufzeit der Anleihe verlängert sich zumindest um ein weiteres Laufzeitjahr, nach dem 
die gleiche Vorgangsweise wie am ersten Bewertungstag angewendet wird.

Wenn die Porsche Holding SE-Aktie an einem der Bewertungstage unterhalb der Barriere notiert, dann 
entfällt die Zinszahlung für das vorangegangene Laufzeitjahr. Die entgangene Zinszahlung wird allerdings 
nachgereicht, wenn der Aktienkurs an einem der nachfolgenden Bewertungstage wieder oberhalb der 
Barriere liegt. Läuft die Anleihe bis zum letzten Bewertungstag (27.9.27), dann wird sie mit dem Nennwert 
und den ausstehenden Zinszahlungen getilgt, wenn die Aktie oberhalb der Barriere notiert. Befindet sich 
die Porsche Holding SE-Aktie an diesem Tag mit mehr als 35 Prozent im Vergleich zum Ausübungspreis 
im Minus, dann wird die Anleihe mittels der Lieferung einer am 30.9.22 errechneten Anzahl von Porsche 
Holding SE-Aktien getilgt.

Die Erste Group-Memory Express-Anleihe auf die Porsche Holding SE-Aktie, maximale Laufzeit bis 
5.9.27, ISIN: AT0000A303U8, kann derzeit ab einem Mindestveranlagungsvolumen von 3.000 Euro 
in einer Stücklung von 1.000 Euro mit 100 Prozent derzeit in einer Stückelung von 1.000 Euro mit  
100 Prozent plus bis zu 2 Prozent Ausgabeaufschlag erworben werden.

ZertifikateReport-Fazit: Diese, den Nachhaltigkeitskriterien der Erste Group entsprechende Memory  
Express-Anleihe, ermöglicht in maximal 5 Jahren bei einem bis zu 35-prozentigen Kursrückgang der 
Porsche Holding SE-Aktie eine Bruttojahresrendite in Höhe von 9,11 Prozent.

www.trader-boersenspiel.de

MEIN WEG AN DIE BÖRSE –
GEHEN SIE MIT!
Bereiten Sie sich beim Börsenspiel Trader
auf die Realität am Aktienmarkt vor und
gewinnen Sie einen Jaguar F-PACE.

Werbung

https://www.boerse-stuttgart.de/de-de/produkte/anlageprodukte/weitere-zertifikate/eb09ma
https://www.trader-boersenspiel.de/sg-depotcontest/web/views/index.xhtml?utm_source=zertifikate-report&utm_medium=print&utm_content=startseite&utm_campaign=trader
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Flüssiggas-Branche (LNG) in einem Open-End-Zertifikat 
Autor: Thorsten Welgen

Flüssiggas (Liquefied Natural Gas, LNG) ist die Alternative zur Erdgasversorgung durch russische Pipelines. 
Insbesondere in Deutschland stehen milliardenschwere Investitionen an, damit der so wichtige Rohstoff 
durch Spezialtanker angelandet und zur Distribution gespeichert werden kann. Wenngleich sich die 
Nachfrage nach der Wärmequelle für private Haushalte auf mittel- bis langfristige Sicht deutlich verringern 
sollte, ist LNG für die industrielle Produktion unverzichtbar. Die energieintensive Chemie-, Papier-, Metall-, 
Dünger sowie Glas- und Keramik-Industrie hat aus Klimaschutzgründen in den vergangenen Dekaden 
vom Erdöl auf das CO²-ärmere Erdgas umgestellt.

Die Anlegermagazine BörseOnline und €uro haben mit dem Indexanbieter Solactive eine Anlage-
lösung entwickelt, um die Wertschöpfungskette der LNG-Industrie investierbar zu machen. Morgan 
Stanley ist Market Maker für das Open-End-Zertifikat auf den BörseOnline Flüssiggas Index mit der ISIN 
DE000DA0ABT2.   

20 Top Player weltweit – ex Russland und China  

Anleger erwerben mit dem Zertifikat keinen klassischen Index, sondern einen statischen Aktienkorb, der 
folgende Unternehmen enthält: Air Liquide, Chart Industries, Cheniere Energy, Chevron, Dow, Enagas, 
Equinor, Friedrich Vorwerk, Gaztransport & Technigaz (GTT), Golar, Hexagon, Linde, National Grid, Royal 
Vopak, Shell, Technip Energies, Tecnicas Reunidas, Uniper und Worthington Industries. Etwa die Hälfte 
der Anlagen erfolgen also im Euro-Raum, ein Drittel ist in US-Dollar investiert.

Die Komponenten werden einmal jährlich auf jeweils 5 Prozent Gewichtung zurückgesetzt, allerdings 
sorgt das statische Konzept dafür, dass auch Unternehmen wie Uniper immer weiter mitgeschleift werden. 
Entfernungen aus dem Index sind nur aufgrund von verebbender Handelsliquidität möglich (wenn das 
durchschnittliche tägliche Handelsvolumen auf Monatssicht unter 250.000 US-Dollar fällt), bei Spin-offs 
verbleibt das neue Unternehmen im Basket.

Der Aktienkorb ist als Net-Total-Return-Index konzipiert; so werden die Nettodividenden reinvestiert. Die 
Managementgebühr beträgt 1 Prozent p.a. und wird auf täglicher Basis dem Indexstand entnommen.

ZertifikateReport-Fazit: Mit dem Zertifikat auf den statischen Aktienkorb können mittel- bis langfristig 
orientierte Anleger auf die derzeitigen Global Player des LNG-Sektors setzen. Neben dem Gaspreis als 
Werttreiber muss auch die politische Diskussion im Auge behalten werden (z.B. etwaige Übergewinn- 
abschöpfungen, EU-Regulatorik).

Cashback Trading
Traden für 0 €*

*MEHR INFOS

Werbung

https://www.boerse-stuttgart.de/de-de/produkte/anlageprodukte/index-zertifikate/da0abt
https://www.etracker.de/ccr?et=AMEWvm&etcc_cmp=floribus&etcc_med=email&etcc_url=https%253A%252F%252Fwww.onemarkets.de%252Fcashback
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Geldmarkt-Floater mit 1,25% bis 3,5% Zinsen in 5 Jahren
Der 3-Monats-Euribor, der durchschnittliche Zinssatz, den sich maßgebliche europäische Banken für 
diesen Zeitraum verrechnen, rutschte im Jahr 2015 in negatives Terrain. Danach kehrte der Zinssatz 
erstmals im Juli 2022 seit sieben Jahren in den positiven Bereich und setzte seine Aufwärtsbewegung 
bislang auf sein aktuelles Niveau im Bereich von 1,06 Prozent fort.

Der aktuell zur Zeichnung angebotene Geldmarkt-Floater der Landesbank Baden Württemberg beteiligt 
Anleger in den nächsten fünf Jahren an einem Anstieg des 3-Monats Euribor auf bis zu 3,50 Prozent.

1,25% bis 3,50% Zinsen

Der LBBW Geldmarkt-Floater schüttet in vierteljährlichen Abständen, erstmals am 5.1.23, Zinskupons in 
Höhe des 3-Monats-Euribors – mindestens jedoch 1,25 Prozent pro Jahr aus. Somit können Anleger trotz 
des (noch) unterhalb des Mindestzinses liegenden Euribor-Zinssatzes eine Rendite oberhalb des aktuellen 
Euribor-Zinssatzes erzielen. Allerdings wird diese Renditechance einerseits durch eine Deckelung des 
Zinssatzes bei 3,50 Prozent pro Jahr erkauft (sollte der 3-Monats-Euribor innerhalb der nächsten fünf 
Jahre über diese Marke steigen, profitieren Investoren davon nicht mehr). Andererseits übernehmen 
Anleger das Kreditrisiko des Emittenten.

Falls sich der 3-Monats Euribor an einem der Zinsfestlegungstage, die jeweils zwei Bankgeschäftstage 
vor der jeweiligen Zinsperiode liegen, zwischen dem Mindestzinssatz und dem Höchstzinssatz befindet, 
dann wird der an diesem Tag festgestellte 3-Monats Euribor als Zinskupon ausbezahlt. Notiert der Euribor 
dann beispielsweise bei 2,00 Prozent, so wird der am Ende der Zinsperiode fällig werdende Kupon einem 
Jahreskupon in Höhe von 2,00 Prozent entsprechen.

Da die Höhe der Zinszahlungen alle drei Monate den aktuellen Marktgegebenheiten angepasst wird, ist 
die Gefahr großer Kursschwankungen dieses Floaters so lange gering, bis der 3-Monats Euribor den 
Höchstzinssatz von 3,50 Prozent nicht überschreitet. In diesem Fall sind bei einem vorzeitigen Verkauf 
des Floaters Kursverluste einzukalkulieren. Am Ende der Laufzeit wird der Floater mit 100 Prozent seines 
Ausgabepreises getilgt. 

Der LBBW Geldmarkt-Floater, ISIN: DE000LB2ZX75, fällig am 5.10.27, kann noch bis 5.10.22 in einer 
Stückelung von 1.000 Euro mit 100 Prozent gezeichnet werden.

ZertifikateReport-Fazit: Mit diesem Floater werden Anleger in den nächsten 5 Jahren Jahresbrutto- 
renditen von 1,25 bis 3,50 Prozent oder dem tatsächlichen Euribor-Zinssatz erwirtschaften, sofern dieser 
innerhalb dieser beiden Marken ermittelt wird. Da sich die Kapitalgarantie des Floaters ausschließlich auf 
dessen Laufzeitende bezieht, wird ein vorzeitiger Verkauf im Falle eines starken Zinsanstieges Kapital- 
verluste verursachen.

Impressum: "ZERVUS" Kozubek & Schaffelner OG,  Linzerstrasse 82a,  A -3003 Gablitz, 
Tel.: +43 (0)676 719 23 95, E-Mail: info@zertifikatereport.de, Herausgeber Walter Kozubek, 
info@zertifikatereport.de und Claus Schaffelner, info@zertifikatereport.de

Disclaimer: Die Inhalte des ZertifikateReport sowie die Internetseiten der "ZERVUS" Kozubek & Schaffelner OG dienen lediglich der Information und stellen 
weder Anlageberatung, Empfehlung oder Aufforderung zum Kauf oder Verkauf der jeweiligen Wertpapiere, Geldmarktinstrumente oder Derivate, noch die 
Grundlage für einen Vertrag oder eine Verpflichtung irgend einer Art dar. Für die Richtigkeit der Daten wird keine Haftung übernommen. Für den Inhalt jener 
Internetseiten, die mit dieser Homepage verlinkt sind, wird keine Haftung übernommen. Börsengeschäfte beinhalten Risiken, die Ihnen bewusst sein müssen, 
welche die Konsultierung eines professionellen Anlageberaters oder Finanzdienstleisters erforderlich machen. Bitte wenden Sie sich vor Tätigung irgendeiner 
Handelsaktivität bezüglich der hier dargestellten Wertpapiere, Geldmarktinstrumente oder Derivate an die Bank Ihres Vertrauens! Hinweis auf mögliche 
Interessenkonflikte: Der Autor kann über Wertpapiere und Geldanlageprodukte schreiben, die er selbst besitzt, besaß, beabsichtigt zu erwerben oder zu 
handeln.

https://www.boerse-stuttgart.de/de-de/produkte/anleihen/stuttgart/lb2zx7-landesbank-baden-wuerttemberg-geldmarkt-floater-v2227

